
 
 

 
Ansprechpersonen für die Redaktionen:  
ah PR & Unternehmensberatung (für AAC) 
Anne Heitmann  
Ruhrstraße 11 | 22761 Hamburg 
Tel (040) 85 33 78 82, mobil 0170-416 70 98 
info@ah-public.de  
 

Allgemeiner Alster-Club 
Pressereferent Wolfdieter Schumacher 
Allermöher Deich 36 | 21037 Hamburg 
Tel (040) 59 79 62 | mobil 0171 - 97 35 882 
presse@alsterclub.de  
 

 
 
  

                     

                                                       

 

Presse-Information 

 
 
 
Abenteuer für drei Hamburger Ruderer: 1.000 Kilometer auf Renn-Einern 

Die Elbe errudern in 14 Tagen  
(Hamburg, 28.07.2010) 1.000 Kilometer von der Quelle bis zur Mündung: Auf drei Renn-
Einern sind die Hamburger Ruderer Jörg Lehnigk, George Byrne und Fabian Haberfelder 
(alle RC Allemannia Hamburg) seit dem 16. Juli auf der Elbe unterwegs. Gestartet im 
tschechischen Pardubice werden sie am Donnerstagabend im Zielort Cuxhaven erwartet. 
Heute Morgen sind sie nach einem kurzen Zwischenstopp in ihrer Heimatstadt zu den 
letzten beiden Etappen aufgebrochen.  

Die Idee zu diesem Abenteuer wurde irgendwann im Kopf geboren. George Byrne: „Ruderer 
entwickeln von Zeit zu Zeit schon sehr eigenwillige Projekte, um neue Herausforderungen 
bewältigen zu können. Dabei können diese nicht „schräg“ genug sein. Seitdem ich die großen 
europäischen Flüsse kenne, bin ich immer von deren Größe, Majestät und Zeitlosigkeit 
fasziniert.“ Der Mittdreißiger ging seinen Träumen nach, organisierte sich zwei Mitstreiter und 
das richtige Bootsmaterial: neuartige Renn-Einer aus den USA, die sogar Meereswellen 
standhalten.   

Dass auch die Elbe ihre Tücken hat, bekamen die drei Sportler nicht nur einmal zu spüren: „Wir 
kommen alle aus dem Leistungssport und waren relativ feucht hinter den Ohren, was die 
Wanderruderei betraf. Mittlerweile haben wir schon einiges gelernt. Was wir aber nicht wussten:  
Leg dich bloß nicht mit der Elbflut an. Denn man wird es auf jeden Fall bereuen und zwar jeden 
Schlag bei dem man gefühlte zwanzig Zentimeter voran kommt. Man rudert stundenlang die 
gleiche Brücke an und wenn man sich endlich darunter befindet, hängt sie einem 23 Minuten 
lang über dem Kopf, um dann wiederum nach langer Zeit aus dem Blickfeld zu verschwinden.“ 

Nach nunmehr 800 Kilometern beschreiben Jörg Lehnigk, George Byrne und Fabian 
Haberfelder ihren Zustand als „schon recht abgekämpft“ und wünschen sich für die  letzten 
beiden Etappen vor allem eins: ordentlich Strömung mitnehmen.  

Tour: Pardubice, Prag, Pirna, Dresden, Radebeul, Riesa, Mühlberg, Magdeburg, Tangermünde, 
Hamburg, Cuxhaven 
 
Informationen für die Redaktionen 
 
Fotomaterial vom heutigen Abrudern in Hamburg erhalten Sie parallel von der Agentur Witters.  
Weitere Infos: www.maas-boote.de (Tourtagebuch) 
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